Übungssammlung Suchtprävention  

Zielgruppe: Kontaktlehrer/-innen, Schüler/-innen 
	Titel
	Wenn jemand „Stopp“ sagt, bleibe ich weg.


	Intension
	Verhaltenstraining zur Distanz

-Erfahren der eigenen Grenzen
-Grenzen anderer erkennen und respektieren

	Material
	„Stopp-Hände“ auf einem DINA4 Blatt


	Einführung
	Die Klasse wird in zwei Gruppen geteilt.
Die Kinder stellen sich in zwei Reihen gegenüber auf, so dass jeder einen Partner hat.

Ein Kind läuft in einer bestimmten Körperhaltung auf seinen Partner zu. Haltung wird vom Lehrer/-in angesagt. Z.B.: ärgerlich, fröhlich, wütend,… 

Sobald das gegenüber stehende Kind sich nicht mehr wohl fühlt, ruft es laut: „Stopp!“ und zeigt seine Stopp-Hand.
Das andere Kind muss sofort stehen bleiben.
Situation sollte kurz beibehalten werden, Augenkontakt.

Danach geht das Kind, das sich genähert hat, wieder auf seine Ausgangsposition zurück, das nächste Paar ist an der Reihe.

	Fragen zur Auswertung
	Was fanden die Kinder am unangenehmsten?
Wer konnte überzeugend „Stopp“ rufen?

Was muss noch geübt werden?

	Kommentar
	Bitte darauf achten, dass die Kinder laut, deutlich und ernsthaft „Stopp“ rufen. Ruhig mehrmals wiederholen lassen.
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